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Titelbild: Die Evangelische Kirche Baerl vom Dudel aus gesehen um 1926. Es ist das Motiv einer Postkarte aus der 
 Sammlung, die Georg Kreischer im Laufe der Jahre zu einem heimatkundlichen Archiv aufgebaut hat.
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Wort zum Geleit

Liebe Gemeinde,

während ich diesen Text schreibe, ist das überra-
schende Ausscheiden der deutschen Mannschaft 
aus dem Fußball-WM-Turnier gerade das Thema, 
zu dem beinahe jede und jeder seine Meinung 
beiträgt. Ich �nde das frühe WM-Aus auch ent-
täuschend. Was mich aber wirklich erschreckt, 
ist, mit wie viel Häme, Spott, Besserwisserei und 
Schadenfreude dieses Scheitern begleitet wird 
und wie geradezu re�exhaft ein Schuldiger, ein 
Sündenbock, gesucht wird. In den sogenannten 
„sozialen Netzwerken“ (oder sollte man besser 
von „asozialen Netzwerken“ sprechen?) überbie-
ten sie sich in Gemeinheiten und vermeintlich 
„lustigen“ Sprüchen auf Kosten Anderer. Und man 
muss nicht lange in Facebook und Co. lesen, um 
festzustellen, wie bösartig ein viel zu großer An-
teil an Kommentaren zu beinahe jedem Thema 
und noch so belanglosen Posting ist.

Mich lässt das fragen: Wie gehen wir Menschen 
eigentlich miteinander um? 

Man muss dabei gar nicht zuerst an die große Poli-
tik denken. Da sind wir auf dem besten Weg abzu-
stumpfen, angesichts immer neuer katastrophaler 
Nachrichten über Flüchtlingsnot und unzähligen 
Ertrunkenen im Mittelmeer – während in der deut-
schen und europäischen Politik Begriffe und For-
mulierungen hoffähig werden, die vor kurzer Zeit 
undenkbar und moralisch verwer�ich schienen. 
Als politischer Durchbruch werden sogenannte 
„Kompromisse“ und „Lösungen“ gefeiert, die Asyl-
suchenden den Grenzübertritt nach Deutschland 
oder am besten gleich das Betreten Europas ver-
wehren und sie in „Kontrollierten Zentren“ (man 
beachte die Anfangsbuchstaben!) sammeln.

Nein, es beginnt schon im Umgang miteinander. 
Da wird jemand, über den man sich geärgert hat, 
geradezu „vernichtet“, indem ihm keine Chance 
mehr gegeben wird. Nachbarschaftliche Kon�ik-
te eskalieren so, dass man einander nicht einmal 
grüßt („Den ignoriere ich noch nicht mal!“) oder 
sogar bewusst schädigt.

Sind wir da als Kirche,  
als Glieder der Evange - 
lischen Kirchengemeinde 
Baerl, eigentlich besser,  
menschenfreundlicher?  
Ehrlich gesagt, bin ich 
sicher: Nein, das sind 
wir nicht! Und in das 
„wir“ beziehe ich mich selber ausdrücklich mit ein. 
Menschliche Schwächen, Bosheiten, Unfrieden 
immer wieder auch bei uns.

Dabei haben wir bei der Sitzung der Kreissynode 
im Juni gerade über die „Kirche auf dem Weg des 
gerechten Friedens“ beraten. Was für große Wor-
te! Geerdet hat mich aber ein Workshop, bei dem 
wir ein Friedensgebet zum 21. September, dem 
„Internationalen Tag des Friedens“ der Vereinten 
Nationen geplant haben. Was mich dabei mit dem 
großen Thema „Frieden“ versöhnt, ist die Erkennt-
nis, dass wir dazu beitragen können, ja dass ich 
selber dazu beitragen kann, dass wir uns auf den 
Weg des Friedens und der Versöhnung machen. 
„Me �rst“ – „ich zuerst“, so haben wir dieses Frie-
densgebet überschrieben, als Gegenstimme zu 
dem unsäglichen Slogan „America �rst“, mit dem 
der US-Präsident besondere Rechte für sein Land 
beansprucht. „Me �rst“ – das soll an ein Gebet von 
John Henry Newman erinnern:

„Herr, erwecke deine Kirche und fange bei mir an.
Herr, baue deine Gemeinde, und fange bei mir an.
Herr, lass Frieden überall auf Erden kommen  
und fange bei mir an.
Herr, bring deine Liebe und Wahrheit zu allen 
 Menschen und fange bei mir an.“

Ich wünsche mir, dass etwas von diesem „… fan-
ge bei mir an“ in unserer Gemeinde zu spüren ist 
und ausstrahlt in den Ort und darüber hinaus.

Ihr Andreas Klumb

Jesus spricht: „Alles nun, was ihr wollt, dass euch die Leute tun sollen,  
das tut ihnen auch!“ Mt 7, 12

„… und fange bei mir an!“
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Seite 4

Mein Name ist Nikola Rüben und ich 
wohne seit 7 Jahren mit meinem Mann  
in Baerl. Mittlerweile mischen unsere 
1-jährigen Zwillinge in unserem Alltag 
gehörig mit und machen uns viel Freude!

Mein Beruf als Gesundheits- und Kran-
kenp�egerin macht mir viel Spaß. Vor allem die Arbeit mit 
Menschen! Zurzeit be�nde ich mich allerdings noch in Eltern-
zeit!

Neben meinen Zwillingen zählen Sport und unsere Tiere zu meinen Hobbys! Nachdem 
ich selbst eine Krabbelgruppe leite, habe ich vor ein paar Monaten die Organisation der 
Krabbelgruppen hier in der evangelischen Kirchengemeinde übernommen. Nach den 
Sommerferien werde ich das Kinderturnen übernehmen.

Ich freue mich riesig auf diese neue Aufgabe und würde mich freuen, den Einen oder 
Anderen von Ihnen in diesem Rahmen kennenzulernen. 
 Nikola Rüben  �Q

Seite 4

Sei einigen Jahren wir in der B erler 
urnhalle d  El ern /Kin er urnen ange

b en. M woch  zwi ch n 1 .  und 
.  Uhr wir  ge piel , ge ungen, ge

hüp , gekle er un  b l ncier . 

Im V r ergrun  s ehen immer gemein
me Bewegungs ngeb e für die Gr en 
un  Kleinen mi  einer Menge Sp .
So wer en die Kin er in ihrer m ori hen 
En wi klung unter tütz . Dabei wer en 
�S�I�E�� �N�I�C�H�T�� �Í�B�E�R�F�O�R�D�E�R�T���� �$�A�S�� �7�O�H�L�B�E�l�N�D�E�N��
un  er Sp k or ehen ein eu ig im 
V r ergrun . 
 Charl e S mmer �Q

M woch  turn n Groß und K n

�Å�0�D�[���J�H�K�W���Á�L�H�J�H�Q�´
Kinderkon er  mi He mu M er  
in der Ba rl r Dorfkirch  am Sonn ag,  

. Mär , 1 .  Uhr

Wa  Max un  seine Freunde erleben, w  sie si h 
u enken un  wie sie si h gegen ei ig hin er  Lich führen,  

erz hl  un  sing Helmu  Meier in seiner neuen, f n sievollen Geschich e. Wie alle
�S�E�I�N�E�� �0�R�O�G�R�A�M�M�E�� �I�S�T�� �A�U�C�H�� �u�-�A�X�� �G�E�H�T�� �m�I�E�G�E�N�h�� �K�O�M�M�U�N�I�K�A�T�I�V�� �U�N�D���W�I�T�Z�I�G���� �M�I�T�� �V�I�E�L�E�N��
 Liedern, ie zum Mi m hen, zum Mi la hen, zum Mi enken un  zum Bewegen einla
en – für Kin er von 4 10 Jahren. Der Ein ri spreis be räg 5 
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Turnen für unsere Jüngsten

Großelternnachmittag in der Kita
Am 30. Mai waren die Großeltern der Kin-
dergartenkinder zum Großelternnachmit-
tag eingeladen.

Zum ersten Mal kamen Großeltern aus 
vier Gruppen – ganz schön viele!

Die Kinder hatten sich im Vorfeld über-
legt, was sie den Großeltern gerne aus ih-
rem Kindergartenalltag zeigen möchten, 
z.B. das Spiel Bello (siehe Foto), das Lied 
vom Gummibären aufführen und noch ei-
niges mehr. Es gab leckeren Kuchen, der 
von den Eltern gespendet wurde. Vielen 
Dank!

Auf Wunsch der Kinder gab es auch Eis, 
Saft und Tee.

Zum Schluss hatten die Großeltern noch 
mal Gelegenheit, sich die Gruppen ihrer 
Enkelkinder anzusehen. Stolz wurde ihnen 
alles gezeigt!

Vielleicht laden wir die Großeltern das 
nächste Mal in die Gruppen zum Spielen 
ein. Mal sehen!

 Christiane Sengpiel für das Kita-Team  �Q
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Neues vom Förderverein
Im Mai kam das Theaterstück „Wie kommt 
der Maulwurf aus dem Loch? zum Thema 
Resilienz in den Kindergarten. Ein Eltern-
infoabend und ein Workshop für die Schul-
anfänger hierzu rundeten das Stück ab. 

Die Seillandschaft im Außengelände des 
Kindergartens wurde im Juni repariert, so 
dass die Kinder endlich wieder eifrig klet-
tern können.

Wie jährlich üblich wurden außerdem die 
Osternester bestückt und die Kosten für 
den Bus der Abschlussfahrt der Schulan-
fänger übernommen. Der Liedermacher 
Olaf Wiesten sorgte beim Sommerfest am 
11. Juli 2018 für gute Stimmung. 

Als weiteres „Bonbon“ durften sich die 
einzelnen Gruppen des Kindergartens 
für je 500 �  Wünsche erfüllen. Davon 
wurden vor allem Spiele und Spielzeug 
angeschafft, aber auch ein Teppich aus-
gesucht, sowie ein Spiegel. Hier waren die 
Kinder aktiv beim Aussuchen beteiligt. 

Anfang Oktober wird die jährliche Mitglie-
derversammlung statt�nden.

Dieses Jahr wird ein neuer Vorstand 
gewählt werden, da die 2. Vorsitzende 
 Simone Collin und die Kassiererin Stefanie 
Golchin-Far zum 30.7. 2018 ausscheiden.

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle 
für ihren Einsatz und die tatkräftige Un-
terstützung!

Auch im neuen Kindergartenjahr freut sich 
der Förderverein über neue Mitglieder.

Der Mindestbeitrag liegt bei nur 12 �  jähr-
lich, das macht 1�  monatlich, mit dem Sie 
den Kindergarten unterstützen können. 

Die Mitgliedsanträge liegen am Info-
brett des Fördervereins im Kindergar-
ten aus bzw. im Eingangsbereich bei der 
Elefanten gruppe. 

  Corinna Kitzhofer, 1. Vorsitzende  �Q
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Umzüge zu St. Martin
Liebe Baerler,

Am Montag, dem 05. November 2018 
um 18.00 Uhr, �ndet wieder der gemein-
same St. Martinszug des Kath. Kinder-
garten und unserer Ev. Kindertagesein-
richtung statt.

Die Kinder ziehen durch folgende Straßen: 
Schulstr. – Grafschafterstr. – Flingerstr. – 
Geeststr./Kreuzstr.-Hubertusstr. – Baer-
ler Dorfplatz (Parkplatz. Das Parken ist an 
diesem Tag ab 14.00 Uhr nicht mehr ge-
stattet. Vielen Dank für ihr Verständnis).

Ab ca. 18.30 Uhr beginnt am Baerler 
Dorfplatz das Feuer. Die Martinslegende 
wird erzählt, St. Martin teilt seinen Mantel 
und im Anschluss gibt es für die Kinder die 
Weckmänner und für Groß und Klein war-
me Getränke. Dazu laden wir herzlich ein!

Ab Anfang Oktober stehen 
die Spendendosen wieder 
in den Baerler Geschäf-
ten. Hierzu bereits vorab 
ein großes Dankeschön an 
alle Spender und natürlich 
an alle Geschäftsleute, 
die uns seit Jahren dadurch unterstützen 
und auch mit spenden. Von den Spenden 
werden z. B. die Kapelle, St. Martin + Pferd 
und die Getränke bezahlt.

Der St. Martinsumzug der Ev. Grund-
schule zieht am Dienstag, dem 06. No-
vember durch Baerl. Die Kinder freuen 
sich immer sehr über beleuchtete Fenster 
und Laternen in den Vorgärten.  

Das Singen von Haus zu Haus �ndet  
in diesem Jahr am Donnerstag, dem  
08. November statt.

 Katja Möckel für den Kindergarten  �Q

Unser neues Hochbeet

Seit diesem Frühjahr haben wir in der Kita 
ein tolles Hochbeet. Das Beet ist eine 
Spende von der Edekastiftung. Und unser 
Dank geht auch an die Eheleute Daniels, 
die dies unterstützen.

Die Kinder haben mit Hilfe gesät und ge-
p�anzt. In den nächsten Tagen werden 
wir den ersten Salat ernten und mittags 
zur Pizza dazu essen.

Und natürlich muss der Garten täglich ge-
gossen werden.

Ein tolles Erlebnis für alle Kinder, zu sehen, 
wie unser Gemüse wächst und es frisch zu 
probieren. Christiane Sengpiel für das Kita-Team  �Q
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Die Waldschule auf Schatzsuche

Liebe Eltern  
und Interessierte,
nutzen Sie unsere  
Homepage

www.baerler-waldschule.de
Dort �nden Sie alle wichtigen Termine  
und viele weitere Informationen rund 
um unsere  Waldschule.

„Die Waldschule auf 
Schatzsuche“ lautete 
das Motto des Schul-
festes der Waldschu-
le Baerl am 23. Juni 
2018. Von 11 bis 15 
Uhr gab es ein buntes 

Programm: Spielestände aller Klassen auf 
dem festlich geschmückten Schulhof, das 
Glücksrad mit tollen Preisen, eine Hüpf-
burg, einen Feuerwehrwagen zum Besich-
tigen, den Eiswagen von Donato, Auffüh-
rungen der Tanz- und Theater-AGs in der 
Aula und ein Schatzbeutel-Basteln in den 
Räumen des Ganztags. Eine kleine Aus-
stellung in der Schulbücherei zeigte alte 
Schulbücher und im PC-Raum gab es die 
Uraufführung des nagelneuen „Image-
Films“ der Schule. Dieser war in der Me-
dien-AG mit den Kindern entstanden und 
zeigt das Leben und Lernen an der schö-
nen Waldschule. Auch eine Cafeteria und 
ein Grillwürstchen-Stand fehlten nicht 
beim Schulfest.

Der Förderverein der Schule präsentierte 
sich mit einem Info-Stand und verkaufte 
die druckfrischen neuen Schul-T-Shirts mit 
dem Baum-Logo der Schule darauf, die 
auch fast alle Schulkinder an diesem be-
sonderen Tag mit Stolz trugen.

Bevor die Kinder sich begeistert auf die 
Spiele stürzten, begrüßte die kommissa-
rische Schulleitung Katharina Sorbe alle 
Gäste: „Einen „Schatz“ stellen wir gleich 
zu Beginn in den Mittelpunkt und feiern 
unser „Goldstück“ Annette Daamann, die 
nach fast 40 Jahren Schuldienst mit den 
Sommerferien in den wohlverdienten Ru-

hestand geht.“ Die Kinder der Waldschule 
sangen alle gemeinsam ein Abschiedslied 
„Ich schenk dir einen Regenbogen“ und 
überreichten Frau Daamann Geschenke. 
Die Klassenp�egschaft schloss sich mit 
Dank und Geschenken an. Nach einem 
großen Applaus ging die „Schatzsuche“ 
endlich los! Das Wetter hielt sich auch und 
so wurde das Schulfest ein großer Erfolg.
 Katharina Sorbe  �Q
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Verabschiedung nach fast 40 Jahren  
an der Waldschule

Giraffenüberraschungstag an der Waldschule

Die Waldschule muss-
te in diesem Sommer 
„Tschüss“ sagen zu 
ihrer geschätzten Kol-
legin Frau Annette 
Daamann, die nach 
fast 40 Jahren Schul-

dienst in den wohlverdienten Ruhestand 
gegangen ist. Dieser Abschied vollzog sich 
in vielen kleinen und großen Schritten:

Beim Schulfest im Juni wurde Frau Daa-
mann in einer Rede geehrt, alle Kinder 
Schule sangen ihr ein Lied und überreich-
ten Geschenke, ebenso die Eichhörn-
chen-Klasse 4b mit der Klassenp�egschaft. 
Frau Daamann schenkte allen Waldschul-
kindern eine Tasche voller Pausenspiel-
zeug, so auch glitzernde Reifen, die gleich 
begeistert angenommen wurden.

Im Kollegenkreis fand im Rahmen einer 
Konferenz eine „Staffelübergabe“ statt. 
Hier erzählte Frau Daamann aus ihrem 
reichen Erfahrungsschatz und genoss mit 
den Kolleginnen Kaffee und Kuchen.   

Dann lud die Jubilarin selber ausgewählte 
Gäste in ein Restaurant ein, um Abschied 
zu feiern. Auch hier gab es Reden, Ge-
schenke und interessante Gespräche in 
fröhlicher Runde.

Am letzten Schultag vor den Sommerfe-
rien war dann endgültig der letzte Schul-
tag an der Waldschule für Frau Daamann 
gekommen. Sie ging mit ihren „Eichhörn-
chen“ zum Abschlussgottesdienst der 
Viertklässler und feierte mit ihnen den 
Schulabschied am 13. Juli 2018.

Im Interview mit Frau Daamann in der neu-
esten Ausgabe des „Waldschul-Journals“ 
ist zu lesen, dass sie mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge geht. So geht 
es den Eltern, Kindern und Kollegen auch: 
wir freuen uns mit ihr über die neue freie 
Zeit und werden sie vermissen! Alles Gute 
und Liebe für die Zukunft, liebe Frau Daa-
mann und ganz herzlichen DANK für fast 
40 Jahre unermüdlichen Einsatz für die 
Baerler Kinder!

Katharina Sorbe  �Q

Am Ende des Schuljahres hatten es die 
Walschulkinder geschafft: die Giraffe war 
bis oben hin mit Murmeln für gute Worte 
und Taten gefüllt. Da war wieder ein „Gi-
raffenüberraschungstag“ fällig – zur Be-
lohnung. Das Schülerparlament war sich 
sofort einig: Es soll ums Thema Fußball 
gehen, passend zur WM! Also gab es – bei 

herrlichem Sommerwetter – ein großes 
Fußballturnier auf dem Schulhof, mit ju-
belnden Fans und lauter Musik – bis hin 
zum spannenden Finale am Schluss. Alter-
nativ lockte das Schulkino in der Aula.

Im Schulhaus standen alle Türen offen 
und die Kinder konnten in den einzelnen 
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Ab November ist es wieder 
so weit. Dann heißt es einmal 
im Monat immer montags 
„Kinderkino im Juke“.  
Einlass zu den Filmen ist um 
15.45 Uhr, der Film beginnt 
um 16.15 Uhr. Gegen 18.00 
Uhr können die Kids wieder 
abgeholt werden. 

Hier die Termine: 

Kinderkino Kinderkino

Der Filmtitel können rechtlich leider nicht beworben werden, können aber ab September 
im Jugendkeller oder unter Telefon 02841-8206 erfragt werden. Carsten Kirchholtes  �Q

01. 10. 2018
12. 11. 2018
10. 12. 2018

Räumen vielfältige Arbeits-, Spiel- und 
Bastelangebote rund um das Thema Fuß-
ball wahrnehmen. Wenn das kein Ansporn 
ist, die selber gesetzten sozialen Ziele in 
der Schulgemeinschaft auch im nächsten 
Schuljahr eifrig zu verfolgen! Um Mur-
meln zu sammeln. Damit des nächsten 
Sommer wieder heißt: „Wir haben es ge-
schafft, die Giraffe ist voll!“

Katharina Sorbe  �Q
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Kon�rmation am 13. Mai 2018

Von links nach rechts: Jakob Gärtner,  Renate Bosch, Philip Berg, Marten Kruse, Carsten Kirchholtes, 
Milena de Gaetano, Isabella di Maio, Noëlle Potreck, Lena Hirtz, Olivia Rissel, Sina Rus, Sira-Liara van 
Dyck, Ben Mockenhaupt, Judith Klumb, David Hüsch-Lohmann, Jule Kaas und Pfarrer Andreas Klumb

Vielen lieben Dank Constantia
Am 02. Juni 2018 veranstaltete die Chor-
gemeinschaft  MGV Constantia Baerl 
1885 e. V. und der MGV Liederkranz 1864 
Repelen e. V. das Abschiedskonzert der 
MGV Constantia in der Baerler Dorfkir-
che. Da der Eintritt frei war, wurde am 
Ausgang der Kirche nach Konzertende 
gesammelt. 

Der gesamte Erlös von 555 �  kommt 
dem Jugendkeller zu Gute. Daher möch-
te ich mich an dieser Stelle ganz herzlich 
bei allen Spendern und natürlich ganz be-
sonders beim MGV Constantia bedanken. 

Seit mehr als 10 Jahren probte der Män-
nergesangsverein anfangs jeden Mitt-
woch im Großen Gemeindesaal. Durch 
den Getränkeverzehr wurde schon da der 
Jugendkeller �nanziell unterstützt. 

Mindestens 3 Gottesdienste pro Jahr wur-
den vom MGV stimmlich begleitet. Beim 
Gemeindefest hatte das „Ständchen“ von 
Constantia genauso Tradition wie das 
anschließende betreuen des Grill. Dafür 
noch mal ein DICKES Dankeschön im Na-
men der ganzen Gemeinde.

Carsten Kirchholtes  �Q
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Ein wunderschöner Tag unter Frauen
Bei schönstem Sommerwetter machten 
sich 30 Frauenhilfefrauen auf, um ihren 
alljährlichen Aus�ug anzutreten. Das Ziel 
war in diesem Jahr Schloss Benrath. Wir 
staunten schon nicht schlecht, als wir das 
gep�egte Schloss mit seinem wunder-
schönen Park von außen bewunderten. 
Unsere Schlossführerin klärte uns darüber 
auf, dass der Erbauer des Schlosses Karl 
Theodor und seine Frau Elisabeth Augus-
te nur einen einzigen Tag in dem Schloss 
verbrachten. Die prunkvollen Innenräume 
mit bunten bestickten Tapeten im Barock-
stil mit viel Blattgold  ausgestattet, waren 
wunderschön. Das beeindruckte uns alle. 
Wir erfuhren eine Menge aus der Zeit des 
18.Jahrhunderts. Viel Interessantes  gab 
es auch zur  Körperp�ege und die damit 
verbundenen Gerüche in dieser Epoche zu 

berichten. Es gab zwar Badezimmer mit 
Badewannen. Diese wurden maximal alle 
drei Monate benutzt. Wichtiger waren die 
Puderzimmer. Dort puderte man sich den 
Körper und besprühte sich anschließend 
mit Parfum. Nach der Besichtigung spa-
zierten wir durch den kühlen Park zu den 
Rheinterrassen. Dort wartete Erdbeer-
kuchen mit Sahne und Kaffee auf uns. 
In Baerl wieder angekommen, ließen wir 
den Abend im Waldhof mit Schnitzeln und 
kühlen Getränken ausklingen.

Ein rundum gelungener Aus�ug, der uns 
allen in Erinnerung bleiben wird.

Danke an dieser Stelle an Monika Hähnel, 
die den Aus�ug organisiert hatte.

Sabine Klose und Brigitte Furche  �Q
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Erster Achtsamkeitstag im Kloster Kamp
Das besondere Ambiente des Kloster 
Kamp bietet eine wunderbare Umgebung, 
um aus dem Alltag auszubrechen und ei-
nen Achtsamkeitstag miteinander zu 
verbringen. Wer Stille, Einkehr und Zu-sich-
�nden entdecken möchte, dem bietet sich 
die Gelegenheit dazu am Samstag, dem 
24. November 2018 von 10 bis 15 Uhr 
(Kosten 40 � , die – abzüglich Raum- und 
Getränkekosten – komplett der Ev. Kir-
chengemeinde Baerl zur Unterstützung 
der ehrenamtlichen Arbeit zu Gute kom-
men). Gemeinsam wollen wir aus der 
täglichen Routine herauskommen und 
Wege entdecken, um uns im Hier & Jetzt 
zu verwurzeln. Bewährte Methoden wie 
achtsame Dehnübungen, Bodyscan, Sitz- 
und Gehmeditation werden praktiziert. Es 
sollte echtes Interesse dafür vorhanden 
sein, sich auf Schweigen und yogaähnli-
che Praxis einzulassen. 

Bitte ziehen Sie warme, bequeme, weite 
Kleidung an, in der Sie sich wohlfühlen 
und gut bewegen können. Stühle, Decken 
und ganz ganz einfache Gymnastikmat-
ten sind zwar vorhanden, doch emp�ehlt 
es sich, die eigene Yogamatte und unbe-
dingt Hilfsmittel (zum besseren Sitzen) 
mitzubringen, insbesondere Sitzkissen 
und feste Decken (sowohl zum Zudecken 
als auch zum Draufsitzen). 

Kaltgetränke sind in der Teilnehmerge-
bühr von 40 �� bereits enthalten. Bitte für  
das Mittagsessen etwas zu essen (jeder 
für sich) mitbringen: wir wollen diese 
Mahlzeit gemeinsam und schweigend ein-
nehmen.  

Da der Platz im Meditationsraum des Klos-
ter Kamp auf 20 Teilnehmer begrenzt ist, 
sollten Sie sich frühzeitig anmelden (spä-
testens bis 10.10.) bei Bernadette Vorstius, 
am besten per Mail an b.vorstius@agio.de 
(telefonisch bitte nur dienstags bis 20 Uhr 
unter 0 28 43 – 32 05). Den Teilnehmerbe-
trag bitte passend am 24.11. mitbringen. 

Treffpunkt am 24.11. ist die Eingangstür am 
Kräutergarten: bitte um 9.45 Uhr da ein, 
damit wir als Gruppe Einlass bekommen!

 Bernadette Vorstius  �Q
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Kleidersammlung für Bethel

��   Was kann in die Kleidersammlung?  
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere 
und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

��   Nicht  in die Kleidersammlung gehören:  
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung  
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, 
Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779
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So, die Sommerpause ist bald zu Ende und es stehen zwei schöne Termine an:

Am Mittwoch, 10.10.18 um 19.00 Uhr wird  uns unsere Referentin Sabine Klose zum 
Thema: „ Frauen, für alle Lebenslagen gerüstet?“ informieren. Häu�g sind Frauen schlech-
ter abgesichert und erhalten im Alter weniger Rente als die Männer, obwohl sie ihr ganzes 
Leben gearbeitet haben, aber warum? Im Rahmen des Vortrages werden die Gründe der 
geringen Alterseinkünfte und -vorsorge von Frauen beleuchtet.

Der Vortrag zeigt insbesondere Auswirkungen nicht geplanter besonderer Lebensumstände 
und deren Auswirkungen auf die Rentenzahlung auf:
–  Was passiert, wenn ein Partner stirbt (Höhe der Witwenrente)?
–  Was passiert, wenn eine Ehe/Lebenspartnerschaft zerbricht  

(Folgen des Versorgungsausgleichs)?
– Was passiert, wenn ein Angehöriger gep�egt wird?
–  Was passiert, wenn einer der Ehepartner krank wird und kein Einkommen mehr erzielt 

werden kann?

Dieser Abend soll beitragen, das Bewusstsein von Frauen für diese Umstände zu wecken 
und Hinweise, wie man Lösungen �nden kann.

Am Mittwoch, 28.11.18 um 19.00 Uhr ist wieder Kinoabend für “Mädels“ aller Altersgrup-
pen. Der Titel des Films kann wie immer kurzfristig im Gemeindebüro erfragt werden. Über 
Filmtipps und Vorschläge freuen wir uns immer. 

Ansprechpartner für den Mädelsabend: Michaela Linkenbach 02841 - 8205 
 Stefanie Bartl-Kruse 02841 - 80375

Ev. Kirchengemeinde BaerlSeite 11

Neu  für den Jug ndk r

Bit e vormerken: Am D n ag, 1 . Mai 2 , is  wie er M els bend. Er 
beginn  um .  Uhr.���u�-�¸�D�E�L�S�h���J�E�D�E�N���!�L�T�E�R�S���S�I�N�D���H�E�R�Z�L�I�C�H���W�I�L�L�K�O�M�M�E�N�Ð

Wie im le z en Gemein egru beri htet, haben wir einige Ideen zu gemein
men Un ernehmungen berei  ge mmel , z.B. Mu eumsbe u he un  Kin
aben e im Gemein e l. Gerne nehmen wir no h wei ere Vor hläge en
gegen. 

Für eine bessere Planung de  nä h en M els bend bi en wir um Eure 
 nmel ung bei Mi haela Linkenb h un er 02841 8205 er Ste nie 
Bar l Kru e un er 02841 80375.

Madelsabend

nk einer S n erau hüttung der „  
�7�E�S�T�h�� �K�O�N�N�T�E�N�� �E�I�N��Fern her, eine ay-

a on 4, ein abl  pc un  änke für 
en Au enberei h de  Jugen keller 

gekau  wer en. K mm vorbei un  te
et en Fern eher bei einem Filmaben 
immer donner gs ab 19.00 Uhr) o er 

bring  die Play i n zum Glühen mi  ei
ner Run e Fi  16. 

lle Ger e s ehen Eu h na ürli h von 
mon gs bis frei g  w hrend der JuKe 
Ö fnungszei en zur Ver ügung. Bi  b l

 Car en Kir hh l e  �Q
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Wir tanzen Zumba
Wir sind eine gemischte Frauengruppe (Männer sind auch herz-
lich willkommen) und tanzen jeden Dienstag und Donnerstag um 
18.00 Uhr im ev. Gemeindesaal an der Schulstraße 5 in Duisburg- 
Baerl Zumba und suchen Verstärkung. 

Wer hat Zeit und Lust uns zu unterstützen?  
Die Höhe des Beitrages richtet sich nach Erscheinen. 
1 x wöchentlich = monatlich 15 � ; 2 x wöchentlich = monatlich 25 �

Da wir dienstags und donnerstags verschiedene Trainerinnen 
haben, ist jeweils 1 Schnupperabend kostenlos. Also, wer Spaß am Tanzen hat und 
�t bleiben oder werden möchte meldet sich bitte bei: 

Birgit Jawinski 0 28 41/ 8 05 28 oder Bärbel Vorholz 0 28 41/8 04 63

��

��
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�Y�R�Q�������������������������������8�K�U
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Heimat in Baerl –  
gestern und heute
Nichts wird neben der Liebe so oft besungen, beschrieben  
oder in Bildern verewigt, wie die Heimat. Gerühmt für  
ihre Schönheit, aber auch beweint, wenn man sie (durch  
Flucht und Vertreibung) verloren hat.

Nein, bitte nicht noch etwas zu diesem Thema – werden Sie vielleicht  
gedacht haben, bei der Ankündigung der Ausstellung im letzten  
Gemeindegruß. Der Begriff Heimat ist in den letzten Monaten über die Maßen  
strapaziert und politisch mit den unterschiedlichsten Absichten benutzt worden. 

Daher ist es uns wichtig zu betonen, dass die Ausstellung in den Räumen unserer Kir-
chengemeinde die Entwicklung unseres schönen Dorfes, vom Beginn des letzten Jahr-
hunderts im Vergleich zu heute, zeigen möchte. In Form von Bildern aus dem Archiv 
des Baerler Heimat- und Bürgervereins werden die Veränderungen in diesem Zeitraum 
sichtbar gemacht.

Seit zwei Jahren betreue ich das Archiv des Baerler Heimat- und Bürgervereins und bin 
seit Januar 2018 auch Archivbeauftragte der Evangelischen Kirchengemeinde Baerl. Ich 
möchte die Ausstellung auch nutzen, um den Archivraum, in dem beide Archive unter-
gebracht sind, zu öffnen. Gerne gebe ich Ihnen bei dieser Gelegenheit Auskunft zu den 
Sammlungen und zeige Beispiele aus den Beständen.

Wir laden Sie sehr herzlich zu dieser  
Ausstellung ein: Heimat leitet sich von heimelig im Sinne von 

geborgen, vertraut ab. Was bedeutet für Sie 
Heimat? Welche Gefühle verbinden Sie mit 
Heimat? Welche Gedanken und Erinnerungen 
tauchen plötzlich auf? An ein Gedicht, an ein 
Lied, an den Duft von Omas leckerem Apfelku-
chen, an … ?

Teilen Sie Ihre persönlichen Gefühle, Gedanken 
und Erinnerungen zum Thema Heimat mit 
anderen. 

Die Möglichkeit dazu bietet eine Präsentations- 
wand in der Ausstellung. Bringen Sie Ihren Zettel,  
ihr Foto oder auch etwas anderes mit oder 
schreiben Sie, inspiriert von der Ausstellung, 
direkt vor Ort Ihre Gedanken auf. Gerne können 
die Sachen auch schon vor Ausstellungsbeginn 
im Gemeindebüro abgegeben werden.

Samstag, 29. September, 15.00-18.00 Uhr

Ausstellungsbeginn mit Präsentation der 
Bilder, stündlicher Vorführung des Films 
„Ein ganz normaler Tag“ und Öffnung des 
Archivraumes.

Sonntag, 30. September, 9.30-14.00 Uhr 

Beginn mit einem Gottesdienst zum The-
ma „Heimat“ und anschließende Öffnung 
der Ausstellung.

An beiden Tagen wird auch für Ihr leibli-
ches Wohl gesorgt. 

Brigitte Buchmann für das Organisations-Team  �Q
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Min Heimat

Lebendiger Adventskalender 2018 JAHRE

Et wor ‘nen Dag tu Sommerstitt.
Bön stell för mech gegoon,
höbb op dän Dik gestoon
on keek en‘t Land so witt.
Wat däj an dese Sommerdag
min Oug on Hatt sech freujen
an all dat Bleujen on de Prach
en Feld on Bosch on Wäjen.
Gön aater trokk dör‘t leege Land
dä Rhinn sech hen as Selwerband,
on Kärkeklokken hoor ek witt
grad lüjen tu de Meddagstitt.
Van bowen hät herafgeklongen
en Lied, dat mech de Vögel songen;
on en de Loff loog ennen Doff
van Blummen, Gras on Grond,
dän ek sös nörges fond.
Dor wor et mech, as kös ek grad
de ganze Wält ömschlengen,
on dat so öwervoll min Hatt
sech wollden opwärts schwengen.
Ek fond so wonderschön os Wält
en di dän Herrgott mech gestellt
on dat ok ek te Hus dörw sin
hier onden an dä Rhinn. Georg Kreischer

Liebe Gemeindemitglieder,

Fünf Adventsfenster möchten in der Adventszeit noch besonders hell leuchten.
Es sind noch folgende Termine frei:

• 01.12.2018  (Samstag) 
• 02.12.2018  (Sonntag)
• 07.12.2018  (Freitag) 
• 18.12.2018  (Dienstag) 
• 20.12.2018  (Donnerstag)

Ich freue mich auf Ihren Anruf.  
(Telefon 02841-8860200)

Liebe Grüße 
Gerda Wens
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Bibelkreis am Vormittag

11.09.2018
09.10.2018
13.11.2018
11.12.2018

Der „Bibelkreis am  
Vormittag“ findet an den 
folgenden Dienstagen,  
jeweils von  
10.00 bis 11.30 Uhr,  
im Kleinen Saal statt:

Baerler
In
Netter
Gesellschaft
0ffen für Jung und Alt
Die nächsten BINGO- bzw. Spiele-Nachmittage
finden an den folgenden Donnerstagen statt: 

27. September und 29. November
Sie beginnen um 16.00 Uhr im Kleinen Saal.  
Wer einen Fahrdienst  benötigt, wendet sich bitte an 
Liane Meyer unter 02841 - 80 114. 

Kronjuwelenkon�rmation die 2.

v.l.n.r.: Ilsegret Nienhaus, 
Sibylla Kruse, Gisela 
Söltzer, Käte Heinrichs, 
Ilse Neumann, Wilfriede 
Bergs, Marianne Balters , 
Pfarrer Andreas Klumb

Leider haben wir bei den Kronjuwelenkon�rmanden eine wichtige Person vergessen zu 
nennen. Auf diesem Wege bitten wir nochmal um Verzeihung.
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Klingelbeutelsammlungen in den Monaten 
September, Oktober, November 2018

Lachen macht gesund – Spenden für die Klinikclowns

Im Diakonieausschuss machen wir uns regelmäßig Gedanken, wem wir die Gelder aus 
den im Gottesdienst anfallenden Klingelbeutelsammlungen zukommen lassen.

Für dieses Jahr haben wir beschlossen, den Erlös aus den Sammlungen im September 
dem Moerser Krankenhaus Bethanien für das Projekt „Clowns für Kinder“, im Okto-
ber dem Kinderhospiz Regenbogenland in Düsseldorf und im November dem Alten-
heim in Orsoy zu widmen. Es gibt viele Projekte oder Einrichtungen, die auf �nanzielle 
Hilfe angewiesen sind. 

Vielleicht haben auch Sie etwas, das ihnen am Herzen liegt und bei unseren Bestimmun-
gen auch mal berücksichtigt werden sollte. Anregungen nehmen wir gerne auf!

Die Idee der Klinikclowns kam Anfang der 90er 
Jahre aus den USA nach Europa.

Im Moerser Krankenhaus Bethanien sind die Vi-
siten der professionellen Schauspieler inzwischen 
wohl auch schon zu einer festen Institution ge-
worden.

Jeden Montag sind die Klinikclowns in der Regel 
zwischen 10 bis 13 Uhr zu Gast und gehen bei ih-
ren regelmäßigen Besuchen von Tür zu Tür .Von 
vielen kleinen Patienten werden sie häu�g schon 
ungeduldig erwartet.

Dass Lachen den Heilungs- und Genesungsprozess 
vor allem bei Kindern beschleunigt belegen wis-
senschaftliche Studien. Lachen stärkt das Immun-
system und setzt glücksbringende Hormone frei.

Kinder im Krankenhaus sind neben der eigentli-
chen Krankheit auch oft psychisch sehr belastet. 
Deshalb ist es wichtig sie durch humorvolle Mo-
mente abzulenken und aufheiternde Impulse zu 
geben.

Die Klinikclowns sind speziell für die Arbeit mit 
kranken Kindern ausgebildet und treten immer 
als Clown und Clownin auf, um jedem Kind den 
passenden Ansprechpartner zu bieten. Dabei 
lassen sie sich durch die Reaktionen der Kinder, 
Eltern, Angehörigen oder des Klinikpersonals in-
spirieren.

Sie improvisieren, spielen fantasievolle Geschich-
ten, zaubern, malen, modellieren mit Luftbal-
lons, singen, tanzen und machen Quatsch. Vor 
jedem Einsatz informieren sich die Clowns bei 
den Schwestern oder P�egern z.B. über Name, 
Alter, Krankheitszustand oder Gemütszustand 
der Kinder. Mit viel Einfühlungsvermögen und Be-
obachtungsgabe bieten sie so kranken Kindern 
Abwechslung im Krankenhausalltag.

Dieses kann nur durch gezielte Hilfe von Außer-
halb gelingen, zumal es sich bei den Clowns um 
professionelle und zusätzlich für diese Arbeit ge-
schulte Schauspieler handelt.

Durch Ihre Spende können auch Sie dazu beitra-
gen dieses Projekt weiterhin zu ermöglichen. 

 Sibille Weyand für den Diakonieausschuss  �Q
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Johanneum

Liebe Gemeinde,

für die Einen endet die Zeit im Besuchsgebiet, für die Anderen fängt sie eigentlich erst 
an. Im letzten Jahr durfte ich am schönen Niederrhein, unter anderem auch in Ihrer 
Gemeinde, vom 12. - 29. Oktober meine erste Besuchsfahrt erleben, gemeinsam mit 
Jannis Offenbach. Die Besuchsfahrt ist äußerst wichtig, gerade für unsere Ausbildung: 
Wir sammeln viele praktische Erfahrungen bei Gottesdiensten, Bibelkreisen, Hauskrei-
sen, Kon�rmandenunterrichten, etc., die wir Johanneumsstudierende selbst gestalten 
dürfen. Und neben diesen Erfahrungen haben wir die Möglichkeit auch Kontakte zu 
den Freunden und Unterstützern des Johanneums aufzubauen und zu intensivieren. 
Auch die Spenden, die wir sammeln dürfen, seien sie �nanziell oder geistig, sind für uns 
eine große Unterstützung. Es ist so großartig zu sehen, wie das Johanneum auch nach 
so vielen Jahren immer noch darauf vertrauen darf!

Vielen Dank für das freundliche Aufnehmen, die eindrucksvollen Begegnungen, die 
Unterstützung und all die Erfahrungen, die ich bei Ihnen machen durfte! Ich freue mich 
schon sehr auf Sie und die nächste Besuchsfahrt (04. - 21.10.2018).

Bei Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung: Tel. 0176/31799145  
oder per Mail: katharina.sommermann@web.de

Ich wünsche Ihnen alles Gute und Gottes Segen,  
Katharina Sommermann

Liebe Gemeinde,

für mich endet nun die dreijährige Schulausbildung und damit auch die Besuchsfahrt. 
Ich möchte Ihnen von Herzen DANKE sagen für die herzliche Aufnahme, die offenen 
Türen, die prägenden Gespräche, Begegnungen und Unterstützung, die ich bei einigen 
von Ihnen empfangen habe! 

Ich werde nun ab September im CVJM Kaiserslautern arbeiten und werde dort 
 sicherlich von der Ausbildung am Johanneum, wie auch den Erfahrungen bei Ihnen, 
 pro�tieren! Die Besuchsfahrt war eine gute Zeit und ich hoffe, dass andere  
J ohanneumsstudierende (z.B. Katharina) weiterhin Erfahrungen bei Ihnen sammeln.

Dank sei Gott! Möge er mit Ihnen sein und Ihre Wege leiten!

Herzliche Grüße, 
Jannis Offenbach
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Öffentliche Sitzung des Presbyteriums
Das Presbyterium lädt am Dienstag, 16.10.2018, um 
19.30 Uhr alle Interessierten zu seiner Sitzung ein. Sie 
�ndet im Kleinen Gemeindesaal statt.

Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig.

Singen mit der ganzen Familie –  
ein einmaliges Chorprojekt    
„Feuer, Wasser, Luft und Erde –  
Lieder und Bilder zur Schöpfung Gottes“

Am Samstag dem 6. Oktober �ndet von 10.00 bis 16.00 Uhr ein Chorprojekt für die 
ganze Familie statt. Eingeladen sind alle Kinder ab 5 Jahren mit ihren Eltern, Geschwis-
tern, Großeltern, Onkels und Tanten… An diesem Tag werden Lieder geübt und wer 
mag, malt zu der Musik Bilder.

Am nächsten Tag (Erntedankfest) gestaltet der Chor mit seinen Liedern und Bildern 
den Familiengottesdienst um 11.00 Uhr.

Für das leibliche Wohl und ausreichend Pause ist gesorgt.

Geleitet wird dieses Projekt von Willem Winschuh (Chorleiter und Regionalkantor 
 Münster) mit Hilfe von Studenten der Musik.

Anmeldung bitte bis zum 21. September im Gemeindebüro.

Ein Abend mit modernen und 
alten Komponisten  
Sonntag, 23. September 2018, 17.00 Uhr, Dorfkirche Baerl

Willem Winschuh wird mit seinem Kammerchor „Cantare et sonare“ ein weiteres Konzert 
in geben. Man kann sich auf ein hochwertiges musikalisches Ereignis mit Chor- und Inst-
rumentalmusik freuen. 

Kostenbeitrag: 15 �
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Bereits zum vierten Mal ist „no noise“ in der 
Baerler Dorfkirche zu Gast. Wie im letzten 
Jahr ist die Band im Rahmen des Advents-
marktes am ersten Advent (02. 12.) um 16.00 
Uhr zu hören. Es erwarten uns wie immer alte 
und neue Weihnachtslieder für die ganze Fa-
milie von Paul Gerhardt bis Rolf Zuckowski, 
von Barock bis Rock. Der Eintritt ist frei; am 
Ausgang wird gesammelt.

Sonntag, 02.12.2018 (1. Advent), 16.00 Uhr, Dorfkirche Baerl

Weihnachtskonzert von „no noise“

mit Werken von Dietrich Buxtehude, Colin Mawby, Moritz Hauptmann u.a.

Sonntag, 4. November 2018, 16.00 Uhr in der Hochheider Kirche

Ausführende sind der Ev. Kirchenchor Scherpenberg, Ev. Kirchenchor Hochheide, Instru-
mentalisten, Michael Tegethoff, Orgel unter der Leitung von Dorothee Kruchen-Berns.

Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird gebeten.

Sonntag, 18. November 2018 um 16.00 Uhr in der Hochheider Kirche.

Ausführende sind der Ev. Posaunenchor Homberg und Hochheide und Freunde, sowie 
der Bezirkschor des „Unteren Niederrheines“, Leitung Dorothee Kruchen-Berns

Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird gebeten

„Für den Frieden“
Chorkonzert zum Gedenken an die Pogromnacht

„Serenade in Blech“
Festliches Konzert zum 70jährigen Bestehen des Posaunenchores   
Homberg und Hochheide

Aus der Region
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„Es ist geschafft!“
Mit diesen Worten beglückte Norbert 
 Nienhaus, Vorsitzender des Mühlenver-
ein Lohmühle, die anwesenden Zuschauer 
beim endgültigen Probelauf des Flügel-
kreuzes samt Mahltechnik. Damit hat sich 
der Leitspruch des gemeinnützigen Müh-
lenvereins „Die Flügel sollen sich wieder 
drehen“ erfüllt. Nach zehn Jahren Restau-
rierungszeit ist die Lohmühle im Ortsteil 
Baerl am Lohheider See nun die einzige 
Mühle der Stadt Duisburg und der angren-
zenden Stadt Rheinberg, die mit der ori-
ginalen Mahltechnik aus dem Jahre 1834 
wieder Korn zu Mehl mahlen kann.

Am Freitag setzten die Mühlenbauer aus 
den Niederlanden die Segeltücher auf die 
vier Segelgatter und bei Windgeschwin-
digkeiten von 20-50 km/h setzte sich das 
Flügelkreuz langsam in Bewegung bis es 
an den Flügelspitzen Geschwindigkeiten 
von 70 km/h erreichte. „Es ist schon ein 
bewegender Moment“ stellte der Nach-
bar Heiko Lachmann fest. Sein Wohnhaus 
grenzt direkt an die Mühle. Und je nach 
Windrichtung kann das Flügelkreuz sogar 
über sein Flachdach �itzen. Davon würde 
er wenig mitbekommen wenn er in seinem 
Wohnzimmer sitzt. So leise dreht das Flü-
gelkreuz trotz der hohen Geschwindigkei-
ten seine Runde. Und auch im Inneren der 
Mühle hört man nur das leise Knirschen 
des großen Kammrades, das mittels der 
Königswelle die Mahlsteine antreibt. Al-
les greift ineinander. Von der Flügelwelle 
über das Kronrad, der Königswelle auf die 
Spindel und damit in das Mühlsteinpaar. 
„Wir wollen aber aus lebensmittelrecht-
lichen Gründen kein Mehl mahlen, son-

dern den Besuchern zu Schauzwecken die 
Mahltechnik vorführen“ betont Nienhaus.

So freut sich der Mühlenverein auf zahlrei-
che Besucher in der nahen Zukunft damit 
auch die Restaurierungskosten in Höhe 
von 330.000 �  ihren Zweck erfüllen. Bis 
dahin müssen aber die baurechtlichen 
Verp�ichtungen erfüllt sein, nämlich der 
Nachweis von fünf Stellplätzen auf dem 
Grundstück. Bis dahin ist die Nutzung un-
tersagt. „Dafür benötigen wir noch Spon-
sorengelder in Höhe von ca. 10-15.000 � “ 
erläutert Nienhaus.

Spendenkonto ist auf der Homepage des 
Vereins www.muehlenverein-lohmuehle.de 
vermerkt.

Glück Zu! Norbert Nienhaus  �Q
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Am 21.09.2018 ist Tag des Friedens der Vereinten 
 Nationen. In diesem Jahr ist es ein besonderer Gedenk-
tag: Vor 400 Jahren begann der 30jährige Krieg, vor  
100 Jahren endete der Erste Weltkrieg. Grund genug  
für uns, uns zu erinnern. 

An diesem Tag sind alle Kirchen aufgefordert, um 18.00 Uhr ihre Glocken als 
 Friedenszeichen zu läuten. Das Haus der Gemeinde hat noch keine Glocken. Aber wir 
fangen als Erste an: Um 07.00 Uhr wird es eine Frühschicht im Haus der Gemeinde ge-
ben: Mit Texten, Gebeten und Musik. Ein kleines Frühstück steht im Café Combo bereit. 

Vor Schul- und Arbeitsbeginn kann sich jede und jeder Zeit nehmen, seinen Frieden für 
eine halbe Stunde zu �nden und mit in den Tag zu nehmen. 

Rückfragen? Pfarrer Matthias Immer, 02066/467032.

Neben Dir steht ein leerer Stuhl.  
Wen hättest Du gern auf diesem Stuhl?
Du kannst jemanden einladen:  
Menschen aus Vergangenheit, Gegenwart, Zukunft.
Werde Dir bewusst, wen Du neben Dir hast.  

Mit Musik, Texten, Entspannung.  
Da sein und Pause machen vom Alltag.

Freitag, 05. Oktober, um 19.00 Uhr,  
Haus der Gemeinde.

Im Anschluss hat das Café Combo geöffnet  
zum Gespräch und kleiner Stärkung.

Pausenraum-Gottesdienst

„Der leere Stuhl“

# MeFirst – Sei dabei!

Aus der Region
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Frieden geht anders
Ausstellung und Veranstaltungsreihe in der Stadtkirche Moers
Eröffnung: Sa 15.9.18 um 19.00 Uhr mit Superintendent Wolfram Syben und 
Bürgermeister Christoph Fleischhauer.
Vom 15.09.– 28.9.18,  
täglich außer montags 11.00 – 17.00 Uhr
Die Broschüre im Internet:  
www.kirche-moers.de/friedengehtanders

Heimat ist kein Ort – Heimat ist ein Gefühl
Eine Reihe zum Thema aus verschiedenen Blickwinkeln, u.a.
Fr 14.9.um 17.00 Uhr, Rheinische Kaffeetafel Ev. Kirchengemeinde Homberg 
Sa 29.9. ab 15.00 Uhr 
So 30.9. ab 09.30 Uhr Ausstellung Ev. Kirchengemeinde Baerl

Jenseits von Eden – Über irdische und himmlische Paradiese 
Ein theologisch-kulturgeschichtlicher Spaziergang mit Dr. Claudia Eliass.
Wir sind aus dem Paradies vertrieben, aber wir kommen von ihm nicht los.  
Und jedes noch so kleine Gärtchen erzählt von unserer Sehnsucht. 
Grafschafter Museum Moers, Kastell 9, 47441 Moers, Eintrittskarte: 8 Euro

Zu Fuß durch ein nervöses Land –  
Auf der Suche nach dem, was uns zusammenhält 
Philosoph Jürgen Wiebicke auf der Suche nach Menschen, die sich um mehr küm-
mern als um ihr privates Wohlbe�nden – und gerade deshalb glücklich sind.
Do 8.11.18, 19.30 – 21.45 Uhr, Cafe Lyzeum, SCI Moers, Hanns-Albeck-Platz 2, 
47441 Moers, Eintritt 8 �

Mehr bei www.kirche-moers.de/heimat oder als Handzettel 
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Das Neue Ev. Forum ist in der Flüchtlingsarbeit aktiv. Infos 
dazu auf Anfrage oder bei www.kirche-moers.de/�uechtlinge

Angebote zur Familienbildung bei: 
www.familienbildung-moers.de

Angebote zu Pilgern und Meditation bei 
www.kirche-moers.de/kirchenkreis/pilgern.html

Angebote zum Thema Demenz für Angehörige und Mitarbeitende in Einrichtungen 
bei www.kirche-moers.de/�les/blickpunktedemenz.pdf

Hinweis: Viele weitere Veranstaltungen stehen in unserem Programm-Leporello 
oder im Internet bei www.kirche-moers.de/neuesevforum

Neues Ev. Forum Kirchenkreis Moers, Telefon 02841-100135  
neuesevforum@kirche-moers.de oder www.kirche-moers.de/neuesevforum 
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Tom Hillenbrand,  
Gefährliche  
Empfehlungen

KiWi Verlag  
3. Au�age 2017

dabei kommt der Hobbydetektiv vielen töd-
lichen Ungereimtheiten auf die Spur. Ähn-
lich wie Figuren in anderen Krimis, immer 
einen Tick eher als die Polizei. Seine Bücher 
„Teufelsfrucht“, „Rotes Gold“, „Letzte Ernte“ 
und „Tödliche Oliven“ sind Belege für ma�ö-
se Zustände im Lebensmittelbereich.

Welche Empfehlungen sind nun tödlich?

Beim großen Empfang aus Anlass der Her-
ausgabe des jährlichen Guide Gabin wird der 
seltene und sehr wertvolle 1939er Gabin aus 
einer verschlossenen Vitrine gestohlen. 

Die Nazis missbrauchten diesen Guide Gabin 
bei der Besetzung Frankreichs. Er diente als 
Ersatz der von den Franzosen vernichteten 
Straßenkarten.  Die genaue Beschreibung 
der Lage und Anfahrt der prämierten Lokale 
war ein unersetzbares Orientierungsmittel 
für die Besatzer, um an ihr Ziel zu gelangen.

In diese Zeit zurück reicht die Vermutung, 
dass die damalige französische Regierung 
ihre Goldbarren vor den herannahenden 
feindlichen Truppen vergraben hatte. Liegt 
im 1939er Gabin der Schlüssel zum Fund des 
Schatzes?

Der amtierende Präsident der Republik 
braucht zur Durchsetzung seiner Pläne und 
damit Sicherung seiner Wiederwahl viel 
Geld. Der Goldschatz wäre da sehr hilfreich.

Viele Schatzsucher machen Xavier Kieffer, 
Pekka Vatanen und auch Valerie Gabin das 
Leben schwer. Wem können sie trauen und 
wer benutzt sie nur?

Barbara Zaranek (Büchereiteam)  �Q

Schau mal wieder rein –  
Lesenswertes aus unserer Bücherei
(Öffnungszeit: donnerstags, 11.00 Uhr bis 12.30 Uhr)

Bücherei aktuell · Bücherei aktuellSie erreichen das Team  der Bücherei auch per mail   unter der Adresse  buecherei@ev-kirche-baerl.de. 

Paris, 3 Sterne-Küche ade. Xavier Kieffer 
geht zurück in seine Heimat Luxemburg. 
Hier will er eine entspannte, bodenständige 
Küche p�egen und gut im ererbten elterli-
chen Gasthof Deux Englises“ leben.

Der trinkfeste Finne Pekka Vatanen ist sein 
bester Freund und Kunde. Auf dem Kirch-
bergplateau, östlich von Luxemburg Stadt 
residieren zahlreiche Banken und Fonds, 
außerdem verschiedene EU-Institutionen. 
Auch Vatanen arbeitet hier. Beim Europä-
ischen Parlament ist er für die Erstellung 
wissenschaftlicher Studien zuständig. Seine 
exzellenten Verbindungen in der europäi-
schen Szene sind immer hilfreich und tragen 
zur Au�ösung mancher Probleme bei inter-
nationalen kriminellen Delikten bei, die die 
Freunde erleben.

Und da ist noch Valerie Gabin, Freundin und 
Herausgeberin des „Guide Gabin“, dem Ver-
geber der so begehrten Sterne in der geho-
benen Küche.

Vor diesem Hintergrund hat Tom Hillen-
brand seine kulinarischen Krimis entwickelt, 
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Haben Sie es erkannt?

Dann nehmen Sie doch an unserem Bilder rätsel teil.

Bei verschiedenen Veranstaltungen der Ev. Kirchengemein-
de Baerl erhalten Sie ein Kärtchen, auf das Sie Ihren Namen, 
 Telefonnummer und das Lösungswort schreiben.

Sie zahlen bitte 1 Euro und nehmen an der Verlosung aus 
den richtigen Antworten teil. Der Gewinner wird benachrich-
tigt und erhält ein kleines  Präsent. 

Aus dem Erlös dieser Aktion werden weitere Bücher ange-
schafft. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Viel Spaß beim 
Raten!

Fotorätsel – Folge 7: Wer kennt sich in Baerl gut aus?

Kunst im öffentlichen Raum gibt es auch in Baerl. Der Trafo am 
Niederhalener Dorfweg zeigt Street Art mit der Industriekulisse auf 
der anderen Rheinseite. 

Es gab wieder eine rege Beteiligung. 

Das Büchereiteam ermittelte eine Gewinnerin:

Herzlichen Glückwunsch, Marlies Kliem ! 
                                                          Heinz Gestmann �Q

„MITeinander – FÜReinander“
(Fahrgemeinschaften); 
Anmeldung nicht erfor-
derlich

Dienstag, 02.10.2018
Gelato! – Italienische Eismacher am 
Niederrhein. Besuch der Ausstellung im 
Grafschafter Museum Moers.
Begrenzte Teilnehmerzahl (max. 15 Pers),  
Führung 35 � /Gruppe; Eintritt 3 � /Per-
son). Anschließende Einkehr. Treffpunkt: 
Parkplatz Kirche, 10.15 Uhr; Fahrgemein-
schaften; Anmeldung bis 31.09.2018

Unsere Angebote:

Dienstag, 04.09.2018
Italienische Nacht: Edoardo Bignozzi 
(Gitarre) – Rezitationen – Büfett
Kleiner Gemeindesaal, Beginn 19.00 Uhr;  
Anmeldung bis 30.08.2018

Samstag, 15. September, 9.30 Uhr
Wanderung mit Günter Müller
Zwischen Süchteln und Tönisvorst
Rundwanderung über 12 km (mit 
Einkehrmöglichkeit); Start/Ziel: Viersen- 
Süchteln; Treffpunkt: Gemeindeparkplatz 

2180940_Gemeindegruss_03_18.indd   31 17.07.18   16:49



Seite 32

Yoga für Anfänger 
(jeden Alters) mit 
Carmen Lensing.

montags   9.30 bis 11.00 Uhr 
dienstags 10.15 bis 11.45 Uhr 
dienstags 19.30 bis 21.00 Uhr
im Mehrzweckraum auf der  
Augusta straße 8. 

Der Einstieg ist jederzeit möglich. Sie 
sind herzlich zu einer ersten kostenlosen 
Schnupperstunde eingeladen.

...regelmäßige Angebote:

Mittwoch, 10.10.2018
Besuch des Uhrenmuseums in 
 Neukirchen-Vluyn mit Führung
Anschließend Einkehr im „Kulturkaffee“.
Treffpunkt: Parkplatz Kirche, 10.30 Uhr; 
Fahrgemeinschaften ; Anmeldung bis 
05.10.2018

Dienstag, 16.10.2018
Kegeln im Waldhof
Duisburg-Baerl, Beginn 15.00 Uhr

Samstag, 13. Oktober, 9.30 Uhr
Wanderung mit Günter Müller 
Links und rechts der Netteseen
Rundwanderung über 11 km (mit Einkehr-
möglichkeit). Start/Ziel: Nettetal-Lobbe-
rich; Treffpunkt: Gemeindeparkplatz
(Fahrgemeinschaften). Anmeldung nicht 
erforderlich

Dienstag, 30.10.2018
Das Ehepaar Heuser präsentiert Bilder 
aus Chile
Gitarrenmusik (Helmut Vester) und Tapas.
Kleiner Gemeindesaal; Beginn 19.00 Uhr; 
Spenden erwünscht

Freitag, 16.11.2018
Kochkurs Spanische Tapas in der VHS 
Kamp-Lintfort.
27 �  (inklusive 12 �  Lebensmittelpau-
schale). Begrenzte Personenzahl (12). 
Anmeldung bis 09.11.2018; Treffpunkt 
Parkplatz Kirche; 17.30 Uhr; Fahrgemein-
schaften; Anmeldung bis 31.09.2018

Dienstag, 27.11.2018
Vorweihnachtliches Backen auf dem 
Löttershof in Baerl mit adventlicher 
Lesung und Kaffeeklatsch.
Unkostenbeitrag 25 � ; begrenzte Perso-
nenzahl. Anmeldung bis 23.11.2018.
Beginn 15.00 Uhr.

Weitere Infos bei Carmen Lensing  
unter 02841 - 93 19 698 oder  
0170 - 32 36 295 oder per Mail an  
c.lensing@t-online.de.

Yoga-Kurs für 
Kinder  
(10-13 Jahre) 
mit Carmen Lensing.

donnerstags 16.45 bis 17.45 Uhr
Turnhalle ev. Kindergarten

Weitere Infos bei Carmen Lensing  
unter 02841 - 93 19 698 oder  
0170 - 32 36 295 oder per Mail an  
c.lensing@t-online.de.

2180940_Gemeindegruss_03_18.indd   32 17.07.18   16:49



Ev. Kirchengemeinde BaerlSeite 33

Unsere Kontaktdaten:

mifue@ev-kirche-baerl.de
www.facebook.com/aelterwerdeninbaerl
Tel.: 02841 – 82 05 (Gemeindebüro) 

Bitte beachten Sie unsere neue 

E-Mail-Adresse:

mifue@ev-kirche-baerl.de

Rückblicke: Trotz Panne – das Musiker-Duo hatte den Termin 
in Baerl völlig vergessen – bot die Eröffnung 
der gemeinsamen Ausstellung „Fotogra�e trifft 
Malerei“ von Heinz Gestmann (Fotos) und Helga 
Pleines (Malerei) zu vergleichbaren bildlichen Mo-
tiven am 05. Juni 2018 einen überaus interessan-
ten Einblick in die Welt der Kunst. Ein Highlight 
an diesem wunderschönen Vorsommerabend war 
jedoch ohne Zweifel auch der Besuch von Eismann 
Donato, der seit 43 (!) Jahren in Baerl am Rhein 
sein Eis verkauft und uns am heutigen Abend sei-
ne neueste Eiskreation „Baerlina“ vorstellte. Alle 
weiteren Wünsche blieben daraufhin vergessen.

Unsere erste 
Radwanderung 

unter Leitung von 
Günther Bubeck 

(mit Helmp�icht!) 
am Samstag, dem 

30. Juni 2018

Wanderungen  
mit Günter Müller:

jeweils samstags:

15.09.2018 
13.10.2018

Treffpunkt: Parkplatz Kirche, 9.30 Uhr 
Fahrgemeinschaften 

Walking-Treff

mittwochs auf dem 
Parkplatz  
im Binsheimer Feld

April – Oktober: 9.00 Uhr
November – März: 9.30 Uhr

Bilder und Texte:  
Heinz Gestmann, Julia Krützberg

und Petra Brück van Hauten  �Q

Trainerinnen sind Karin Backhaus  
(Tel. 02841-81 330) und Birgit Jawinski
(Tel. 02841-80 528).
Wetterbedingt können sich Zeiten und 
Strecken verändern (im Zweifelsfall vorher 
anrufen). Schnuppern Sie einfach einmal 
rein! – Keine Altersbegrenzung! 

Regelmäßiger offener Seniorentreff  
im Café Gerhards

an jedem letzten Dienstag eines Monats, 
9.30 – 11.00 Uhr. 
An manchen Terminen gibt es Referenten 
zu aktuellen Themen
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Freud & Leid

Wir veröffentlichen Geburtstage, Ehejubiläen usw., soweit sie uns bekannt sind. Wer die Veröffentlichung für seine 
Person nicht wünscht, lasse uns das bitte wissen. Wer nicht in Baerl getraut wurde und trotzdem sein Ehejubiläum 
veröffentlicht haben möchte, sollte uns die Daten sechs Monate vorher mitteilen.

Bestattungen

23.05.2018 Walter Peeters, Zum Dachsberg 11 89 Jahre

23.05.2018 Uwe Samer, Auf der Gest 5 53 Jahre

23.05.2018 Dieter Tembergen, Schulstraße 46a 60 Jahre

24.05.2018 Susanna Magdalene Kratky, Friedrich-Ebert-Straße 14783 Jahre

08.06.2018 Hildegard Bleul, Karlstraße 41 98 Jahre

09.06.2018 Hartmut Nunne, Poststraße 11 66 Jahre

10.06.2018 Heinz-Peter Dahmen, Wiesenstraße 12 75 Jahre

11.06.2018 Walter Willi März, Geststraße 38 90 Jahre

20.06.2018 Sibylla Seiltgen, Waldstraße 1c 93 Jahre

22.06.2018 Hannelore Engeln, Schulstraße 11 92 Jahre

03.07.2018 Oskar Neubauer, Schulstraße 126 82 Jahre

Taufe

20.05.2018 Mila Schlieter, Mühlenstraße 21c

Kirchliche Trauung

26.08.2018 Sven Schmidt und Hanna Schmidt, geb. Schöpper

Silberne Hochzeit

24.06.2018 Angelika und Heinz Krause, Ginsterweg 17

Goldene Hochzeit

03.10.2018 Annegret und Friedrich Wagner, Schulstraße 35
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Gottesdienste
02.09.18 09.30 Gottesdienst mit Abendmahl – Pfarrerin Katrin Fürhoff 

09.09.18 11.00 Familiengottesdienst mit Taufen auf dem Gelände der Seglergemeinschaft  
Lohheider See (Orsoyer Allee 121) – Pfarrer Andreas Klumb

16.09.18 09.30 Gottesdienst mit Taufe – Pfarrer Andreas Klumb, anschließend Kirchencafé

23.09.18 09.30 Gottesdienst – Pfarrerin Doris Kroniger

30.09.18 09.30 Gottesdienst – Pfarrer Andreas Klumb, anschließend Ausstellung „Heimat“

07.10.18 11.00 Familiengottesdienst zum Erntedank m. A. & mit Projektchor – Pfarrer Andreas Klumb

13.10.18 18.30 Samstagabendgottesdienst – Pfarrer Andreas Klumb

21.10.18 09.30 Gottesdienst – Johanneum – anschließend Kirchencafé

28.10.18 09.30 Gottesdienst – Pfarrerin Doris Kroniger

31.10.18 18.00 Andacht zum Reformationstag – Pfarrer Andreas Klumb

04.11.18 09.30 Gottesdienst mit Abendmahl (mit Silberkon�rmation) – Pfarrer Andreas Klumb

10.11.18 18.00 Familiengottesdienst zum Martinstag –  
Pfarrer Andreas Klumb & Kindergottesdienstteam

18.11.18 09.30 Gottesdienst zum Volkstrauertag – Pfarrer Andreas Klumb

21.11.18 19.00 Ökumenischer Gottesdienst  zum Buß- und Bettag – Ev. Dorfkirche

25.11.18 09.30 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag – Pfarrer Andreas Klumb

25.11.18 15.00 Andacht auf dem Friedhof Lohmannsheide – Pfarrer Ulrich Weyand

01.12.18 14.00 Ökumenischer Familiengottesdienst auf dem Weihnachtsmarkt –  
Pfarrer Andreas Klumb & Kathrin Stürznickel

02.12.18 09.30 Adventsgottesdienst der Frauenhilfe mit Abendmahl – N.N.

08.12.18 18.30 Samstagabendgottesdienst – Pfarrer Andreas Klumb

Kinderkirche

23.09.18 11.00 Gottesdienst für kleine Leute – Kindergottesdienstteam

10.11.18 18.00 Gottesdienst für Klein und Groß – Pfarrer Andreas Klumb & Kindergottesdienstteam

Schulgottesdienste

12.10.18 08.30 Ökumenischer Schulgottesdienst in der Dorfkirche

06.11.18 08.15 Ev. Schulgottesdienst in der Aula der Waldschule

Ev. Kirchengemeinde BaerlSeite 35
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Kindergarten

24.09.  Ehemaligentreff für die älteren Kin-
dergartenkinder und die Erstklässler

25.09.  Elternversammlung  mit Wahl des 
Elternbeirates

05.11.  St. Martinsumzug der Baerler Kinder-
gärten

12.11.  Die Kita ist geschlossen –  
Konzeptionstag

Info.: Leiterin Christiane Sengpiel
Tel.: 02841- 80 242; E-Mail:kita@ev-kirche-baerl.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Besuchsdienst

letzter Freitag im Monat.  .  .  .  .  15.00 Uhr 
im Kleinen Saal
Info: über Pfarrbüro, Tel.: 02841 - 82 05

Eltern-/Kindturnen
in der Sporthalle Baerl

Mittwoch . . . . . . . . . . . . .10.00 - 11.00 Uhr

Organisation: 
Nikola Rüben . . . . . . . . . . .0176-62882504

Gemeindechor

Mittwoch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19.30 Uhr
Proben im Kleinen Saal
Leitung: Heike Sana, Tel.: 0203 - 29 81 998
Info:   Gabriele Dresler, Schulstraße 144 F, 

 Tel.: 02841 - 87 678

Flüchtlingshilfe Baerl

www.fh.baerl.de
info@fh-baerl.de

Miniclub 
im Miniclubraum (Raum 4) des Jugendkellers (JuKe)

Mo. 10.00-12.15 Uhr 
 Margarete Stumm . . . . . . . 02841-8686
Mo. 14.30-16.00 Uhr 
 Sabrina Kern . . . . . . . . .0173-9774370 
Do. 09.45-11.15 Uhr 
 Maria Weinand . . . . . .01573-9669834
Do. 15.30-17.00 Uhr 
 Silke Bosch . . . . . . . . . .02844-3649998

Organisation: 
Nikola Rüben . . . . . . . . . . . .0176-62882504

Hausabendmahl

für alle Gemeindeglieder, die nicht am Abend-
mahl in der Kirche teilnehmen können
Kontakt: Liane Meyer, Tel.: 02841 - 80 114

Missionskreis

Mittwoch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .15.00 Uhr
im Kleinen Saal

12.09. / 26.09.

10.10. / 24.10.

14.11. / 28.11.

Info: 
Elisabeth Hüsken
Augustastraße 8
Tel.: 02841 - 86 11 

Jugendkeller (Juke)

Montag  . . . . . . . . . . . . . . 16.00 - 22.30 Uhr 
Teestube, insb. für junge Erwachsene

Dienstag 
Teestube für alle . . . . . . .18.30 - 21.00 Uhr 
Töpfern mit Gerda Wens  
für Kinder ab 7 Jahren  . . . . . . . . 16.30 Uhr 
Anmeldung unter 02841 – 88 60 200.

Mittwoch 
Kindercafé . . . . . . . . . . . . 16.00 - 18.00 Uhr 
Teestube für alle  . . . . . . .18.00 - 21.00 Uhr

Donnerstag 
Teestube für alle . . . . . . .16.00 - 21.00 Uhr

Freitag
Teestube für alle . . . . . . . 16.00 - 22.30 Uhr

Info: Montag - Freitag 16.00 - 21.00 Uhr,  bei Jugendleiter Carsten Kirchholtes oder
www.facebook.com/jugendkellerbaerl · juke@ev-kirche-baerl.de ·Tel.: 02841- 82 06
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Ev. Kirchengemeinde BaerlTermine

Freizeit Bücherei

Donnerstag 11.00 - 12.30 Uhr 
In den Schulferien geschlossen!

Info: Petra Brück-van Hauten,  
Tel.: 02841 - 82 05, buecherei@ev-kirche-baerl.de

Frauenhilfe/Kreativ Treff

Wir bitten um Anmeldung, da für manche 
Workshops die Teilnehmerzahl begrenzt ist.

11.09. & 25.09.  Arbeiten mit Papier,  
Malen mit Acrylfarben, 
Entspannung& mehr, Häkeln 
und stricken

09.10.& 23.10.  Töpfern, Origami,  
Malen, Entspannung & 
mehr, Häkeln und stricken

13.11. & 27.11.  Bastel- und Faltarbeiten mit 
verschiedenen Papieren, 
Malen, Entspannung & 
mehr, Häkeln und stricken 

04.09. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19.00 Uhr  
Italienische Nacht; Kleiner Gemeindesaal/ 
Anmeldung bis 30.08.18
08./09.09.  
Kunsthandwerkermarkt auf dem Gelände der Ev. 
Kirchengemeinde
15.09. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .09.30 Uhr 
Wanderung mit Günter Müller – Zwischen Süchteln 
und Tönisvorst ; Treffpunkt: Gemeinde parkplatz/
Anmeldung nicht erforderlich

23.09. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .17.00 Uhr 
Ein Abend mit alten und neuen Komponisten 
Ev. Dorfkirche Baerl

25.09. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .09.30 Uhr 
Monatliche Gesprächsrunde Café Gerhardts
27.09.18 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16.00 Uhr 
Bingo im kleinen Saal
02.10. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .10.15 Uhr 
Gelato! – Italienische Eismacher am Niederrhein; 
Treffpunkt Parkplatz Kirche/Anmeldung bis 31.09.

06.10. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .10.00-16.00 Uhr 
Projekt eines Familien- und Generationen- 
Projektchors; Großer Gemeindesaal 

07.10. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .11.00 Uhr 
Gottesdienst mit dem Projektchor; Ev. Dorfkirche Baerl
10.10. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .10.30 Uhr 
Besuch des Uhrenmuseums in Neukirchen-Vluyn  
mit Führung ; Treffpunkt Parkplatz Kirche 
Anmeldung bis 05.10.18
13.10. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .09.30 Uhr 
Wanderung mit Günter Müller – Links und rechts der 
Netteseen; Treffpunkt: Gemeindeparkplatz/ 
Anmeldung nicht erforderlich
16.10. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .15.00 Uhr 
Kegeln im Waldhof 
30.10. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .09.30 Uhr 
Monatliche Gesprächsrunde Café Gerhardts
30.10. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19.00 Uhr 
Bilder aus Chile – Ehepaar Heuser; Gitarrenmusik 
(Helmut Vester) und Tapas. Kleiner Gemeindesaal
04.11. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .15.00 Uhr 
Gute-Laune-Nachmittag (Kirchengemeinde) 
Großer Gemeindesaal
16.11. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .17.30 Uhr 
Kochkurs Spanische Tapas in der VHS Kamp-Lintfort 
Treffpunkt Parkplatz Kirche/Anmeldung bis 31.09.
27.11. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .09.30 Uhr 
Monatliche Gesprächsrunde Café Gerhardts
29.11. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16.00 Uhr 
Bingo im kleinen Saal
01./02.12. 
Weihnachtsmarkt auf dem Gelände der  
Ev. Kirchengemeinde
27.11. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .15.00 Uhr 
Vorweihnachtliches Backen auf dem Löttershof in 
Baerl mit adventlicher Lesung und Kaffeeklatsch 
        Anmeldung bis 23.11.18

02.12. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16.00 Uhr 
no noise – Weihnachtskonzert; Ev. Dorfkirche Baerl

Dienstag  . . . . . . . . . .18.00 - 21.00 Uhr

 06.09.  Leben und Leiden der Frauen in 
Aleppo und Bericht über die Flucht 
nach Deutschland; Referentin: Dr. 
Mayada Day; Anmeldung erbeten: 
02841/80713

 20.09.  Wir bleiben in Bewegung 
Gymnastik mit Annegret Wagner 

 04.10.  Besuch von Katharina Sommermann 
Auszubildende des Johanneum 
Wuppertal

18.10. Spielenachmittag 
 08.11.  „Tatort Bibel“ 

Referentin: Hannelore Schnapp 
Anmeldung erbeten: 02841/80713

 22.11.  „Lebensgeschichten – gelebt, erlebt, 
erzählt“ – Ins Gespräch kommen durch 
die „Talk-Box“ 
Referent: Pfarrer Andreas Klumb

 07.12.  Adventsfeier der Frauenhilfe
Die Veranstaltungen der Frauenhilfe  
beginnen jeweils um 15.00 Uhr.

Leitung: Sabine Klose; Tel.: 02841 - 99 99 590

Info: Agnes Füten, Tel.: 02841 - 80713
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�Ô PC-Service
�Ô Telekommunikation
�Ô Heimvernetzung
�Ô Smart Home

�Ô Mediengestaltung
�Ô Drucksachen
�Ô Kreativwerkstatt

Grafschafter Straße 14
47199 Duisburg

Tel: 02841 - 8 06 58

 Grafschafter Straße 14 Tel: 02841 - 7 81 89 12
 47199 Duisburg Email: info@extremod.de

Neueröffnung in Baerl
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 47199 Duisburg Email: info@extremod.de

Neueröffnung in Baerl

ab 349 €
pro PersonAdventsreise 2018. 5 Tage Passau-Wien-Linz-Passau

mit MS BELLISSIMA

04.12.2018 - 08.12. 2018
Im Reisepreis sind folgende Leistungen enthalten
�k�� �����7�D�J�H���.�U�H�X�]�I�D�K�U�W���L�Q���H�L�Q�H�U���$�X�¡�H�Q�N�D�E�L�Q�H���G�H�U���J�H�E�X�F�K-

�W�H�Q���.�D�W�H�J�R�U�L�H
�k�� �Q�L�F�N�R���F�U�X�L�V�H�V���9�R�O�O�S�H�Q�V�L�R�Q
� � � �� �� )� H� V� W� O� L� F� K� H� V� �� *� D� O� D� �� '� L� Q� Q� H� U
� � � �� �� %� H� J� U� ¾� ¡� X� Q� J� V� �� �� X� Q� G� �� $� E� V� F� K� L� H� G� V� H� P� S� I� D� Q� J� �� P� L� W� �� G� H� P 

���������.�D�S�L�W�¦�Q
� � � �� �� 7� L� V� F� K� S� O� D� W� ]� U� H� V� H� U� Y� L� H� U� X� Q� J� �� D� Q� �� %� R� U� G
�k�� �Q�L�F�N�R���F�U�X�L�V�H�V���.�U�H�X�]�I�D�K�U�W�O�H�L�W�X�Q�J���X�Q�G���G�H�X�W�V�F�K�V�S�U�D�F�K�L-

�J�H���¸�U�W�O�L�F�K�H���5�H�L�V�H�O�H�L�W�X�Q�J
�k�� �.�R�P�I�R�U�W�D�E�O�H�V���6�H�Q�Q�K�H�L�V�H�U���$�X�G�L�R���6�\�V�W�H�P���E�H�L���D�O�O�H�Q��

�$�X�V�¨�¾�J�H�Q
�k�� �8�Q�W�H�U�K�D�O�W�X�Q�J�V�S�U�R�J�U�D�P�P���D�Q���%�R�U�G
�k�� �.�R�I�I�H�U�V�H�U�Y�L�F�H���]�Z�L�V�F�K�H�Q���$�Q�O�H�J�H�V�W�H�O�O�H���X�Q�G���.�D�E�L�Q�H���E�H�L��

�(�L�Q�����X�Q�G���$�X�V�V�F�K�L�I�I�X�Q�J
�k�� �$�O�O�H���+�D�I�H�Q�����X�Q�G���3�D�V�V�D�J�L�H�U�J�H�E�¾�K�U�H�Q

�6�F�K�Q�X�S�S�H�U�Q���6�L�H���.�U�H�X�]�I�D�K�U�W�O�X�I�W���X�Q�G���H�Q�W�G�H�F�N�H�Q���6�L�H���G�L�H��
�+�L�J�K�O�L�J�K�W�V���˜�V�W�H�U�U�H�L�F�K�V���H�Q�W�O�D�Q�J���G�H�U���'�R�Q�D�X�����(�V���H�U�Z�D�U�W�H�Q��
�6�L�H���G�L�H���F�K�D�U�P�D�Q�W�H���+�D�X�S�W�V�W�D�G�W���:�L�H�Q���P�L�W���L�K�U�H�P���Z�H�O�W-
�V�W�¦�G�W�L�V�F�K�H�Q���)�O�D�L�U���X�Q�G���G�D�V���E�H�U�¾�K�P�W�H���'�R�Q�D�X�S�D�Q�R�U�D�P�D��
�L�Q���G�H�U���O�L�H�E�O�L�F�K�H�Q���:�D�F�K�D�X�����*�H�Q�L�H�¡�H�Q���6�L�H���H�L�Q�H�Q���X�Q�Y�H�U-
�J�H�V�V�O�L�F�K�H�Q���.�X�U�]�X�U�O�D�X�E���D�Q���%�R�U�G���X�Q�V�H�U�H�U���N�O�D�V�V�L�V�F�K�H�Q���0�6��
�%�(�/�/�,�6�6�,�0�$�����7�U�D�X�P�K�D�I�W�H���$�X�V�V�L�F�K�W�H�Q���X�Q�G���]�D�K�O�O�R�V�H���Q�H�X�H��
�(�L�Q�G�U�¾�F�N�H���H�U�Z�D�U�W�H�Q���6�L�H���H�Q�W�O�D�Q�J���G�H�U���h�V�F�K�¸�Q�H�Q���E�O�D�X�H�Q��
�'�R�Q�D�X�f�����'�D�V���P�D�F�K�W���/�X�V�W���D�X�I���P�H�K�U��

Weitere Informationen und Buchung unter:

02841 - 80658
Caorle Touristik 

Inh. Karl Ebert
Grafschafter Straße 14

D-47199 Duisburg (Baerl)
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Wir sind für Sie da:

Anja Häußler | Anne-Kathrin Wefers 
Dr. Kurt Dawirs
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für ästhetische  
Zahnheilkunde

Spezialisten für
– Implantologie
– Parodontologie
–  Mund-, Kiefer- und 

 Gesichtschirurgie
– Oralchirurgie 
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Sie erreichen uns Ansprechpartner | Leiter(in)

Pfarrer Andreas Klumb

Gemeindebüro Michaela Linkenbach

Hausmeister Klaus Smentoch
Holger Scholz
Detlef Justa

Kindergarten Christiane Sengpiel

ElternvertreterInnen (Ev KiTa Baerl) Nadine Fiedler
Corinna Kitzhofer
Sandra Paulsen
Carola Mehlhorn
Silvana v.d. Weppen   
Pia Kühn         
Maria Engeln
Thomas Kinzel

Jugendarbeit Carsten Kirchholtes

Werbung im Gemeindegruß  Günter Müller

Gemeindearchiv Brigitte Buchmann    

Friedhof Heinz Dieter Reimer 

Klein aber fein Agnes Füten

MITeinander-FÜReinander

Verwaltungsamt (Kirchenkreis Moers) Jennifer Schaale    

Flüchtlingshilfe Baerl    

Personal Peter Berger

Finanzkirchmeisterin Katarin Wagner

Öffentlichkeits-, Familien-, Seniorenarbeit Michaela Linkenbach

Vors., Bau- & Friedhofskirchmeister Jürgen Bongards

Jugend und KiTa Renate Bosch

Kirchmeister KO, Diakonie Sibille Weyand

Jugend- & Familienhilfe – allgemeine Bera-
tung / Schuldnerberatung

Kleiderkammer Susanne Neuhäuser

Grafschafter Diakonie –  
Ambulante Pflege GmbH 

Monika Schürenberg
Lempert

Psychologische Beratung in Erziehungs-, 
Familien-, Ehe-/Partnerschafts- & Lebens- 
fragen, Schwangerschaftkonfliktberatung

Suchtberatung 

Gehörlosenseelsorge Monika Greier

Fachberatung für Demenzkranke & Angehörige

Telefonseelsorge (Gebührenfrei)

Nummer gegen Kummer für Kinder & Jugendliche und für Eltern

www.ev-kirche-baerl.de

Impressum

Herausgeber: 
Presbyterium der Ev. Kirchengemeinde Baerl

Zustellung:
Ev. Gemeindebüro

Gestaltung & Produktionsabwicklung:
Brendow Web & Print

Autoren dieser Ausgabe: 
Stefanie Bartl-Kruse, Petra Brück van Hauten, Brigitte 
Buchmann, Elisabeth Eschenbrücher, Brigitte Furche, 
Agnes Füten,  Heinz Gestmann, Birgit Jawinski, 
 Carsten Kirchholtes, Corinna Kitzhofer, Mitarbeiter 
der Ev. Kirchengemeinde Homberg, Hinrich Kley- 
Olsen, Sabine Klose, Andreas Klumb, Julia Krützberg, 
Michaela Linkenbach, Martje Mechels, Katja Möckel, 
Günter Müller, Norbert Nienhaus, Nicola Rüben, 
Jannis Offenbach, Christiane Sengpiel,  Katharina 
Sommermann, Katharina Sorbe, Bärbel Vorholz, 
Bernadette Vorstius, Gerda Wens, Sibille Weyand, 
Barbara Zaranek 

Auch ein Dankeschön an:
alle Fotografinnen und Fotografen, die uns  
die Bilder für den Gemeindegruß zur Verfügung  
gestellt haben 

 

Unser Spendenkonto: 
Volksbank Niederrhein
IBAN: DE32 3546 1106 7022 1030 10
BIC: GENODED1NRH
Verwendungszweck:  
RT 3102+Spendenzweck

Auflage:
1.600 Exemplare

Redaktionsschluss (nächste Ausgabe):
15. Oktober 2018

Nächste Erscheinung:
19. November 2018

Seite 46

Achtung,  
neue Kontoverbindung!
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 Leiter(in) Straße | Ort Telefon E-Mail | HP Sprechzeiten

Schulstraße 5 02841 - 173 24 35 pfarrer@ev-kirche-baerl.de nach Vereinbarung

Schulstraße 5 02841 - 82 05 
02841 - 96 893 (Fax) 
0157 - 51 99 98 29

gemeindebuero@ev-kirche-
baerl.de

Mo., Di., Do. & Fr.  
10:00 - 12:00 Uhr

02841 - 81 72 36
0152 - 54 12 21 85 
0163 - 1480805

Schulstr. 5 A 02841 - 802 42 kita@ev-kirche-baerl.de nach Vereinbarung

   

Bärengruppe

Löwengruppe

Maulwurfgruppe

Elefantengruppe

Telefonnummern 
oder Kontaktadressen 
erhalten Sie in der Kita
  

Schulstr. 5 B 02841 - 82 06 juke@ev-kirche-baerl.de Mo. - Fr. 16:00 - 21:00 Uhr

Heesbergstraße 55 02841 - 87288 messymueller@t-online.de

02841 - 80886   archiv@dorfbaerl.de. 

02841 - 513 25 reimer.d@t-online.de

02841 - 807 13 kleinaberfein@ev-kirche-baerl.de

02841 - 82 05 (Gemeindebüro) mifue@ev-kirche-baerl.de

02841 - 100249 schaale@kirche-moers.de

www.fh-baerl.de

Presbyterium

Mühlenstraße 24 P 02841 - 91 67 931 vop-berg@web.de

Karlstraße 6 02841 - 88 42 82 katarin.wagner@yahoo.de

Schulstraße 5 s. Gemeindebüro gemeindebuero@ev-kirche-baerl.de

Gutenbergstraße 37 02841 - 871 85 juergen.bongards@bongards-moers.de

Hermann-Löns-Str. 2 A 02841 - 804 24 renate.bosch2@t-online.de

Steinschenstraße 5 02841 - 806 81 sibille.weyand@arcor.de

Diakonie & Beratung

Dr.-Kolb-Str. 21 
47198 DU-Hochheide

02066 - 997 40

Schulstraße 5 Annahme: 1. Freitag im Monat
von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Moerser Str. 333 
47198 DU-Hochheide

02066 - 38 03 60 m.lempert@grafschafter-dia-
konie.de

Evangelische Beratungsstelle Duisburg/Moers

Humboldtstraße 64, 
Moers-Vinn

02841 - 998 26 00 Mo. - Mi. 8:30 - 12:00 Uhr + 
14:00 - 16:00 Uhr; Do. 14:00 - 
17:00 Uhr; Fr. 8:30 - 12:00 Uhr

Rheinberger Str. 17, 
47441 Moers

Tel.: 02841 - 10 01 85
Fax: 02841 - 10 01 86

drogenhilfe@diakonie-moers.de Di. & Do. 14:00 - 17:00 Uhr

T. & F. 02841 - 39 40 69

02841 - 10 01 45

0800 -111 01 11 Tel.: 0800 -111 02 22

0800 -111 03 33 Tel.: 0800 -111 05 50

facebook.com/ev.kirche.baerl Ev. Kirchengemeinde Baerl

www.facebook.com/aelterwerdeninbaerl
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Ev. Kirchengemeinde Baerl

Joh. Brendow & Sohn GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1· D-47443 Moers 
Fon +49 2841809-0 · Fax +49 2841809-122 
info@brendow.de · Internet: www.brendow.de 
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